
Naturschutz statt Bauschutt! 

 
 

Protest  
gegen die Auffüllung der  

Rehhaggrube 
Treffen am Donnerstag 22. März 2018, 16:30 Uhr 

auf dem Rathausplatz Bern 

danach Stadtratsdebatte im Rathaus 

   



  

Am 22. März debattiert der Stadtrat über die städtischen 
Planungsgrundlagen zur Auffüllung der Rehhaggrube mit 
Bauschutt. Vor der Stadtratsdebatte werden wir auf dem 
Rathausplatz den StadträtInnen unseren Widerstand 
mitteilen. Danach wollen wir möglichst zahlreich die 
Debatte im Stadtrat mitverfolgen und so ein Zeichen 
gegen das Vorhaben setzen. 

Die Deponie Rehhag bedroht die seltene Gelbbauchunke 
und sechs weitere geschützte und zum Teil vom Aussterben 
bedrohte Amphibienarten, 44 Vogelarten, seltene und 
geschützte Tagfalter-, Libellen- und Heuschreckenarten und 
viele weitere seltene Kleinlebewesen sowie ein grosses 
Vorkommen der geschützten Orchidee Sumpf-Stendelwurz.  

Wir lehnen die Überbauungsordnung Rehhag und die 
Zonenplanänderung Rehhag ab und verlangen eine neue 
Planung mit mehr Naturschutz und Naherholung statt einer 
Bauschutt-Deponie! 
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